
40 Jahre Fokus Cannabis

Entwicklungsschritte der Cannabisprävention und Behandlung 
im Therapieladen und darüber hinaus.



Die Vorgeschichte zur Geschichte

Modellversuch Herbst 1980 – Frühjahr 1982

Im Auftrag der Senatsverwaltung für Jugend

Dr. Wolfgang Heckmann

Forschungsfragen:

Gibt es eine behandlungsbedürftige Bindung an 
Cannabis?

Können Drogenkarrieren im Vorfeld eine 
Heroinabhängigkeit mit Hilfe einer therapeutischen 
Intervention unterbrochen werden?
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Psychiatrische Perspektive auf den Cannabiskonsum

▪ Cannabis und Psychoserisiko

▪ Amotivationales Syndrom

▪ Cannabis als Einstiegsdroge
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Biografische Fallrekonstruktionen von 
Klientinnen und 
Klienten des Therapieladens

Fischer Taschenbuchverlag 1987

Erste Erfahrungen



Grundlegende Forschungsarbeit 
zum Verständnis von Cannabiskonsum und Cannabisabhängigkeit und psychischer 

Gesundheit 

„Problem cannabis use is a symptom, not a cause, of 

personal and social maladjustment and the meaning 

of drug use can be understood only in the context of an 

individual‘s personality structure and developement history“
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Shedler J, Block J. 
Adolescent drug use and psychological health. A longitudinal inquiry. Am 
Psychol. 1990 May;45(5):612-30. doi: 10.1037//0003-066x.45.5.612. PMID: 
2350080.
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Beschluss vom 9. März 1994 - 
Bundesverfassungsgericht
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Cannabisstudie 
gefördert vom 

Bundesministerium für Gesundheit
11/92 – 11/95

Welche Konsummuster von Cannabis lassen sich 
differenzieren?

Was sind die Merkmale spezifischer 
Konsummuster?

Welche gesundheitlichen Risiken sind mit 
verschiedenen
Konsummustern assoziiert?

N=1.458 Cannabiserfahrene Personen
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Kontroverse:  M. Caspers–Merk (BMG) mit Dieter Kleiber (FU)

Kleiber und Caspers-Merk interpretieren 
sehr unterschiedlich die vom BMG beauftragte 
Cannabisstudie in der 4. Salonrunde des Therapieladen

• Cannabiskonsumierende weisen unterschiedliche 
Konsummuster auf

• Keine Hinweise auf Einstiegsdrogenhypothese

• Differenziertes Bild von Abhängigkeitsmustern
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Cannabis-Expertisen: Früher und Heute

1997 2007 2017
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Etablierung ambulanter Suchttherapie für Cannabisklient:innen auf 
gesetzlicher Grundlage

ARS-Leistungen seit 1991 im SGBVI

• „Medizinisches“ Reha-konzept
     Arzt, Psych./Soz.-Päd.
     arbeiten zusammen

• 6 Monate-18 Monate 
Behandlung

       Einzel-Gruppe/Bezugspersonen

• Pauschale Reha-entgelte pro 
Sitzung

• Zuwendungsfinanzierung oder 
Querfinanzierung notwendig

• Kooperation mit Berliner 
ambulanten Sucht-
beratungsstellen

KJHG-Therapie, eine Berliner 
Errungenschaft!

SGB VIII Leistung nach §27,3 
oder 35a

Kooperation mit KJPD und 
Jugendämter aller Bezirke

Unikatsvertrag des Therapieladen 
seit 2024 integriert Psychotherapie 
und Familientherapie:

„Ambulante multidimensionale- 
familienorientierte Therapie für 

Jugendliche mit Suchtstörungen“ 



Ab 1990      Techno und Partydrogenkultur
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Ecstasy Hotline und Präventionsprojekte
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Drogenexpert:innenbefragung 
u.a. im Tresor, E-Werk, Bunker



Cannabisprävention: 1998  Cannabisbroschüre mit „Kiffertest“ 
…..Ein deutschlandweites Erfolgsmodell, damals noch umstritten bei  Bundesbehörden (BZgA)
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Und Heute: Evidenzbasierte Safer-use  Regeln
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Jakob Manthey et.al. 
Riskanter Cannabiskonsum: 
Vorschlag einer 
Arbeitsdefinition 

In: „Suchttherapie“ 2025; 26(02): 
77 - 84



Aufklärung und Kampagnen sind wichtig, aber……
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Starker Anstieg des Cannabiskonsums ab Ende 90er 

10.07.2025 16



10.07.2025 17

LWL ab 2000

Bundesmodellprojekt

Jugendliche / junge Erwachsene 
die erstmals wg. Substanzkonsum
polizeilich auffällig wurden

Gruppenintervention

delphi ab 2004

deutsch-schweizerisches 
Modellprojekt 

Persönliche Beratung

Jugendliche / junge Erwachsene 
die ihren Cannabiskonsum
reduzieren oder einstellen wollen.

BZgA ab 2004

Jugendliche / junge Erwachsene 
die ihren Cannabiskonsum
reduzieren oder einstellen wollen.

Strukturierte Onlineberatung

Beratungsprojekte
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Cannabisspezifische Therapiestudien in Deutschland

2004 - 2007

  

 Das CANDIS-Programm: MET & CBT &     Problemlösen 

10 Sitzungen

Ø 26,2 Jahre

CANDIS – II   2007-2010
Implmentierung der gezielten 
Therapie für Cannabisstörungen 
CANDIS in das ambulante deutsche 
Suchthilfesystem

2004 -  2009

Ø 16,2 Jahre

Multizentrische RCT Studie in 5 europäischen Ländern
NL, BE, CH, FR, DE
Multidimensionale Familientherapie 13-18 Jährige
Flexible Settings, 6 Monate

MDFT Transfer  2009-2012
MDFT Training von 4 Teams in 
München, Köln, Hamburg, Dresden

Tossmann, P., Jonas, B., Rigter, H., & Gantner, A. 
(2012). MDFT bei cannabisbezogenen Störungen. Sucht, 58(3), 
157-166. Verlag Hans Huber, Hogrefe AG.

Hoch,  Zimmermann, Henker et al., 2007
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Starker Anstieg der Behandlungsfälle in Suchthilfe und 
Arztpraxen/Krankenhäuser 
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Transfer evidenzbasierter Therapie für Jugendliche und Familien    
   in die Alltagspraxis 



Ein langer Weg mit vielen Hürden….
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Multizentrische Familientherapiestudie in 5 Ländern (D, CH, BE, FR, NE)

     2004-2006  INCANT/MDFT Pilot Studie (BMG)

     2006-2009  INCANT/MDFT Hauptstudie (BMG)

MDFT-Transfer Projekt 

    2009-2010  Beginn des nationalen MDFT Transfer I (BMG)

    2012-2013   Nationaler MDFT Transfer II (50% BMG)

                            (Hamburg/Köln/München /Dresden)

FriDA Projekt

• 2019-2021  Berliner FriDA Entwicklung und Transfer in  8 Suchtberatungsstellen (Berlin, SenWPG)

FriDA Transfer Projekt
• 2021-2022  Bundesweiter FriDA-Transfer in  12  Suchtberatungsstellen (BMG)

• 2024- 2026 Fortsetzung des bundesweiten FriDA-Transfers in 36 Beratungsstellen (BIÖG)
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Drogenpolitischer Paradigmenwechsel bei Cannabis



  Neue Herausforderung für das Hilfesystem 
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Alter, es wird Zeit zu gehen!  Wir treten dann mal ab…
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